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Zn Paris , London und Rom ist man
offenbar mit der abessinischen Frage so
stark beschäftigt , datz man sich nicht dazu
aufraffen kann , endlich in einem Gebiet
Europas für Ordnung zu sorgen , das diese
drei Staaten einst den Litauern überant -

Gerüchte angewiesen . Das einzige , was absolut
sicher ist , ist , daß alle Teile ihre militärischen Vor¬
bereitungen mit großem Eifer fortsetzen . So
bauen die Italiener die ihnen gehörende Insel Geros
im östlichen Mittelmeer vor der kleinasiatischen Küste
zum Stützpunkt für Bombenflugzeuge aus . Die Eng¬
länder haben in Gibraltar alle Eingänge zum
Admiralitätshafen gesperrt . Auch ist dort ein weiterer

englischer Kreuzer eingetroffen . In Malta sind die

Pferderennbahn und der Poloplatz in Flugzeuglande¬
plätze umgewandelt worden , und aus Addis Abeba
schließlich kommt die Nachricht , daß 5000 modern ausge¬
rüstete Truppen gestern vor dem kaiserlichen Palast
paradierten .

Die innenpolitischen Schwierigkeiten Spaniens .

Rücktritt der Regierung Lerroux .

Madrid , 20 . Sept . Der spanische Ministerpräsident
Lerroux hat am Freitagmittag dem Staatspräsidenten' »en Rücktritt des Gesamtkabinetts angezeigt . Die
Besprechungen des Staatspräsidenten mit den Parteiführern
werden bereits am Freitagnachmittag beginnen .

mungsbarometer zu fallen , da man wissen wollte , daß
die Unterredung zwischen Mussolini und dem franzö¬
sischen Botschafter keinesw
sei . So ist die Lag e am
mittag vor dem Zusammentritt der Kabin -etts -

sitzungen in Paris und Rom recht unklar , ist man
doch im wesentlichen auf Kombinationen und

Zwei Kabinette beraten
.

Borübergehend etwas zuversichtlichere Stimmung . — Kein glattes Nein Mussolinis ?

Sogar wieder Konferenzgerüchte .

Rund 2i/2 Wochen sitzen nunmehr die
Staatsmänner in Genf , ohne daß sich die Lage
tm abessinischen Konflikt wesentlich geändert

hätte . Man hat gute und Weniger gute
Reden gehalten , man hat Vermittlungsvor¬

schlage ausgearbeitet , man hat den berühmten „ letztenVer - ,'

such
"

unternommen , um den Krieg in Ostafrika abzu -
wenden und in der Zwischenzeit Haben sich sowohl
Italien als auch Abessinien mit allem Eifer weiter auf
auf die kommenden Kämpfe vorbereitet . Wann die
Kanonen in Afrika sprechen werden , das hängt nicht
von den Reden in Genf ab , sondern das hängt davon
ab , wann der Regen im Kampfgebiet aufhört . Musso¬
lini ist , das beweisen seine zahlreichen Äußerungen
mit aller Klarheit , fest entschlossen , die gut
vorbereitete Aktion auf jeden Fall durch -
z u f ü h r e n . Dabei ist es recht interessant , daß man in
der italienischen Presse jetzt auch offene Äußerungen
darüber findet , daß Abessiniens Petroleum - und Edel¬
metallschätze die für Italiens Kriegswillen bestimmen¬
den Beweggründe sind . Um diese großen Öl - und
Mineralvorkommen sich anzueignen , hat Italien es auf
sich genommen , seine ganze Wirtschaft auf den Krieg i
Afrika einzustellen und zur Erreichung dieses Zr - cs
alle Kräfte anzuspannen . Daß man neben den nö gen
militärischen Vorbereitungen auch die finanzielle . !
Maßnahmen nicht vergißt , sondern sich des alten So
erinnert , daß Kriegführen Geld , Geld und nochmals
Geld kostet , das bewies ja neben dem Ministerrat in
Dozen auch die letzte Sitzung der italienischen Reg «
rung , in der die Auflegung einer Anleihe „ für die Ver¬
teidigung der italienischen Kolonien "

( früher nannte
man das Kriegsanleihe ) beschlossen wurde .

Die Genfer Friedensreden haben aber auch
Mittel - nicht verhikidern können , daß die sonnigen Ge -
meer - stade des Mittelmeeres ein immer kriege -
sorgen . rischeres Aussehen gewonnen haben . Das

Mittelmeer und feine Gestade sind Reiseziel
für so manches englische Kriegsschiff , aber auch für
manches Regiment des englischen Heeres geworden .
Immer wieder lieft man von Verstärkungen , die nach
Malta , nach Gibraltar oder nach Ägypten gehen , offen¬
bar doch nicht nur , um das wenig angenehme englische
Herbstklima mit einer freundlicheren Gegend zu ver¬
tauschen . Die Italiener haben darauf geantwortet , in¬
dem sie einen sogenannten Überwachungsdienst für ihre
Küste einrichteten , Scheinwerferbatterien , Küsten¬
artillerie , Horchapparate und Flugabwehrgeschütze in
Stellung brachten und in Neapel Vorbereitungen trafen ,
um notfalls sehr schnell einen Teil der Zivilbevölkerung
fortschaffen zu können . Wenn man auch wohl
nach wie vor annehmen darf , daß es ge¬
lingen wird , den abessinischen Konflikt zu
. Lokalisieren

"
, so ist die Eesamtsituation

doch immerhin recht wenig erbaulich , und es ist
charakteristisch , daß selbst ein an diesen Fragen nicht be¬
teiligtes Land wie Belgien sich veranlaßt gesehen hat ,
einen besonderen Regierungsausschuß zur Prüfung der
internationalen Lage einzusetzen , einen Ausschuß , der
vor allem die Rückwirkungen untersuchen soll , die sich
aus einer weiteren Zuspitzung der Eesamtlage auch für
Belgien ergeben könnten .

Weitere militärische Vorbereitungen .

. „ a -? : ® crJin » 21 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner
| Abteilung . ) Heute vormittag tritt sowohl in R o m als

{Mio) IN Paris ein Ministerrat zusammen , um zur
internationalen Lage Stellung zu nehmen . Ob diese
Kabinettsfttzungen irgend eine Entscheidung bringen

-t sverden , . Mi ®rrit Sicherheit nicht zu sagen , denn noch
k rmmer ist die Situation vollkommen un -

ourchsichtig . Man kann nur feststellen , daß gestern ,
wenigstens bis zum Abend , in London , aber auch in
Paris und Genf ,

die Lage im allgemeinen
etwas zuverfichtlicher beurteilt wurde , ohne daß
man mit Bestimmtheit hätte sagen können , worauf sich

E ^ ^ - ^ Estchtlichere Beurteilung aufbaut . Haben tat¬
sächlich , wie der Reuter - Korrespondent aus Genf be -
richtetz die britischen Flottenbewegungen im Mittelmeer
En | o starken Eindruck auf Rom gemacht , daß man sich
M einer nochmaligen Überprüfung des eigenen Stand¬
punktes entschloß ? Hat vielleicht gestern Laval in seiner
Unterredung mit Aloisi irgendwelche Zusicherungen der
Italiener erhalten ? Oder haben die Besprechungen" ns französischen Botschafters in Rom mit Mussolini
nnd Staatssekretär Suvich — eine Unterredung , in der

- der Botschafter Italien gewarnt haben soll , die Feind -
. seligkeiten zu eröffnen , bevor der Spruch des Völker -
i bundes vorliegt — die Entwicklung irgendwie ge¬

fördert ? Das alles sind Fragen , die offen bleiben
mutzen . Jedenfalls neigte man gestern vielfach der'
Ansicht zu , Mussolini werde .den Vorschlag des Fünfer -
ausichusses nicht glatt ab lehnen , sondern seine

; Antwort werde weitere diplomatische Ge¬
spräche nicht unmöglich machen . Aus Rom kann man
» azu hören , die italienische Antwort werde sich darauf
beziehen , daß der Fünferausschuß selbst das
italienische Ausdehnungsbedllrfnis anerkannt
habe , ebenso die Unfähigkeit Abeffiniens , sich ohne
fremde Hilfe zu zivilisieren . Daraus müffe die Folge¬
rung gezogen werden , daß Italien diese Zivilisation
durchführen müffe , wobei es gleichzeitig das Aus -
dehnungsbedürfnis befriedigen könne , während kein

Ein sozialdemokratisches Volksbegehren
um die Pressefreiheit in der Schweiz .

Bafel , 20 . Sept . Die Sozialdemokraten haben ein Volks¬
begehren zur Wahrung der Pressefreiheit eingereicht . Mit

938 gültigen Unterschriften wurde dem Bundesrat ein An -
zu geleitet , eine Volksabstimmung darüber zu veranstal -

daß in der Schweiz diePresfefreihertkeiner -
lei Einschränkungen erfahren soll . Dem Bunde soll

Bstehen

, Strafbestimmungen gegen den Mißbrauch der
zu erlassen , bei Beschimpfungen gegen die Eidgenossen -

und ihre Behörden ( nicht aber gegen das Ausland ) . Es
abei aber verboten sein , ausländische Zei -

^ - . . gen zu verbieten oder der Zensur oder anderen
Maßnahmen zu unterstellen . Gegen Verfügungen und Erlasse ,
ŵelche die Pressefreiheit verletzten , soll eine staatsrechtliche
« ttchwerde beim Bundesgericht zulässig sein . Wann das
Volksbegehren zur Abstimmung vorgelegt werden wird , ist
« ch unbestimmt .

Grund vorliege , diese Aufgaben einer internationalen
Organisation zu übertragen . Ob diese Darstellung
richtig ist , läßt sich mit Bestimmtheit nicht sagen , ebenso
wenig kann man sagen , ob Italien etwa durch eine
solche Antwort nur Zeit gewinnen oder ob es , was sehr
wahrscheinlich ist — die Kriegsschuldfrage spielt ja stets
eine große Rolle — die Verantwortung für das letzte
entscheidende Nein den Engländern zuschieben will .
Immerhin reichten für die Optimisten von Beruf alle
diese Anzeichen gestern aus , um wieder Gerüchte
bon einer bevorstehenden englisch - französisch -
italienischen Konferenz in die Welt zu setzen .
Ja , man konnte in Paris sogar hören , daß der
italienische Propagandaminister bereits den Hotels in
Str « ja Anweisung erteilt habe , ihre Häuser für eine
solche Dreimächtekonferenz bereitzuhalten . Man wird
diese und ähnliche Meldungen aber doch wohl mit der
allergrößten Vorsicht aufnehmen müssen . Tatsächlich
begann auch in London am Abend bereits das Stim -

Die ursprünglich beabsichtigte rein verwaltungsmäßige
ministerielle Neuorganisation der spanischen Regierung hat
Mh also zu einer politischen K rise ausgewachsen . Die
Ursache liegt in dem Rücktrittdes Marine - und des
Landwirtschaftsministers , die beide der Agrar¬
partei angehören und in der Stellungnahme dieser
Partei , die laut Erklärung ihres Führers Martinez d e
Belasso einem neuen Kabinett keinen Bettreter zuteilen
will . Es besteht jedoch Aussicht , daß eine neue Regierung
eme ähnliche Zusammensetzung aufweisen wird wie die bis¬
herige , da die Agrarier bereist feien , eine solche zu unter¬
stützen , auch wenn sie nicht Mreft in der Regierung beteiligt
wid , und anderersetts die stärkste Pattei , die

"
katholische

Lolksaktion , eine Erweiterung des Kabinetts nach links nicht- Massen wird . Eine Auflösung des Parlaments will man in
Anbetracht der innen - und außenpolitischen Lage auf jeden
Fall vermeiden .

nämlich im Memelgebiet . Es ist be -

„ man in Paris , London und Rom dieses Ge¬
biet schon seinerzeit nicht ohne starke Bedenken an
Litauen auslieferte , sondern daß man entschlossen war ,
dem Memelgebiet Autonomie zu gewähren und die
überlieferten Rechte und die Kultur seiner Bewohner zu
sichern , wie es wörtlich im Memelstatut heißt . Was die
Litauer aus dieser Selbstverwaltung des Memel¬
gebietes gemacht haben , in welch unerhörter Weise
hier feierlich übernommene Verpflichtungen nicht
eingehalten wurden , das hat der Führer erst in seiner
Nürnberger Reichstagsrede der Welt noch einmal vor
Augen geführt . Es scheint nun , als ob England , Frank¬
reich und Italien als die Unterzeichnermächt « des
Memelstatuts wenigstens nicht ganz tatenlos der uner¬
hörten Verfälschung der Wahlen zum memelländischen
Landtag zuzusehen beabsichttgten , sondern sich auf ihre
Pflicht besannen würden . Man sprach von Vorstellun -
gen , die in Kowno erhoben worden seien , um ordnungs¬
mäßige Wahlen im Memelgebiet sicherzustellen . Aber
sehr bald bemühte sich die französische Presse ,
wie schon einmal in einem ähnlichen Falle , die Be¬
deutung dieses Schrittes zu verkleinern . Man
konnte in französischen Blättern lesen , daß man irgend -

Ein Rundfunk - Vortrag Ricketts abgeblasen .

Aus Einspruch des englischen Außenamtes .

London , 20 . Sept . Mister Rickett , der bekanntlich die
geheimnisvollen abessinischen Konzeffionsvetträge abschlvG ,
hat am Donnerstagabend von London aus einen Rundfunk¬
vortrag halten wollen , und zwar für die amerikanische Co¬
lumbia - Gesellschaft . Aus zunächst unbekannten Gründen
wurde der Vottrag auf Freitag verschoben . Wie jetzt be¬
kanntgegeben wird , hat der Vortrag am Freitagmittag aber
wiederum nicht stattgefunden . Er wird von England aus
überhaupt nicht gehalten werden , da , wie sich jetzt heraus -
stellt , das englische Auswärtige Amt Einspruch
erhoben hat . Der Einspruch wird damit begründet , daß
die technischen Einrichtungen des englischen Rundfunks zur
Verfügung gestellt werden sollen . Diese Tatsache hätte nach
Ansicht des englischen Auswärtigen Amtes zu der baldigen
Vorstellung führen können , daß Mister Rickett in irgend einer
Weife mit der englischen Regierung in Verbindung stehe . Es
feien daher bei der Columbia -Gesellschaft freundschaftliche
Vorstellungen erhoben worden , die hierauf auf den Rund¬
funkvortrag Ricketts verzichtete , eine Entscheidung , die nach
einer Mitteilung des „ Preß Association

" mit „ großem Dank "

begrüßt wurde .

Die neugebildete Philippinen - Republik
will in den Völkerbund eintreten .

Manila , 20 . Sept . Der neugewählte Präsident der
Philippinen - Republik , Quezon , erklärte in einer Unter «

rebung mit einem Pressevertreter , daß der neue Philippinen -
Staat in den Völkerbund eintreten wolle und zu diesem
Zweck die Genehmigung der Vereinigten .
Staat eneinholenwerde . Die notwendigen Schritte
würden alsbald unternommen werdest , „ falls der
Völkerbund nicht schon vorher zusammen -
b reche "

.

Präsident Quezon ettlätte im wetteren Verlauf der

Unterredung , daß er als Führer des Senats versuchen werde ,
die Zustimmung zu einem Gesuch um Einrichtung einer Flug¬
station in Manila für die Fluglinie Kalifornien — China zu
erhalten .
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Manöver der ägyptischen Luftflotte
wäret
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Athen , 20 . Sept . Zwischen den Monarchisten und de « :

Republikanern herrscht gegenwärtig in Anbetracht der bevor -

stehenden griechischen Volksabstimmung über die Staatssorm
ein heißer Kampf . Nach einer Meldung des Gouverneur
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Washington — Llddis Abeba .

Aufrechterhaltung der Funkverbindung .

Eine Denkschrift an den Völkerbund .

Genf , 20 . Sept . Die Vertreter der fremdstämmiaen
Nationalitäten in den Grenzgebieten SowjetrutzlanLs , Aser¬
beidschan , Georgien , Turkestan und Ukraine haben dem Prä¬
sidenten der Volkerbundsverfammlung eine Denkschrift über¬
reicht , in der dagegen protestiert wird , daß trotz der Auf¬
nahme Sowjetrutzlands in den Völkerbund die moskowitische
Unterdrückungspolitik in diesen Gebieten hemmungslos
fortgesetzt werde . Ungeachtet der Zusage verschiedener
Delegierter bei der Aufnahme der Sowjetunion in Len Völ¬
kerbund sei nichts geschehen , um aus Moskau einen mäßigen ^
den Einfluß auszuüben . Der Terror , die Religionsverfol¬
gungen und die Zwangsarbeit beständen in vollem Umfange
weiter . Als neue Tatsache von größter Bedeutung sei die
Massenabschiebung der Bevölkerung aus den
Grenzgebieten und ihre Ersetzung durch russische Bauern zu
verzeichnen . In der Ukraine habe man nicht nur einen

Was die sowjetrussische Außenpolitik betreffe , so habe
der letzte Kongreß der Komintern gezeigt , daß sich seit der

Aufnahme der Sowjetunion in den Völkerbund der destruk¬
tive Geist Moskaus nicht geändert habe ; hinter der

pazifistischen Maske Litwinows stehe der feste Wille der

Sowjets , die Weltrevolution in Gang zu bringen .

Man hat sich in Genf in bet letzten
Woche nicht nur mit der hohen Politik
beschäftigt , sondern man hat sich auch ein¬
mal den wirtschaftlichen Problemen zuge -
wandt . Es war der französische
Handelsminister Bonnet , der in einem

Der zweite Sekretär der polnischen Botschaft in Mos¬
kau , Kaluszki , der , wie bereits berichtet , Lei «ecnem
Autounfall schwer verletzt worden war , ist am Freitag seinen
Verletzungen erlegen .

Die britischen Vorsichtsmaßnahmen
in Gibraltar .

Wachslichter ausverkauft .

fährt .

Wertpapiersturz an der Athener Börse .

Ausschuß einen Vorstoß zugunsten einer Stabili -

sierungskonserenz und zum Abbau der Handels¬
schranken unternahm . Daß gerade von französischer
Seite das Thema des Abbaus der handelspolitischen
Schranken angeschnitten wurde , ist wohl darauf zurück¬
zuführen , daß auch in Frankreich die Erkenntnis über
die Unmöglichkeit Lieser Methoden wächst . Die franzö -

ftsche Regierung muß , wenn ihre Notverordnungspolitik
zum Erfolg führen soll , für eine ausreichende Reschäf -

tigung der französischen Industrie sorgen und sieht wohl
ein , daß ein stärkerer Absatz im Ausland nur dann zu
erreichen ist , wenn die französische Handelspolitik libe¬
raler gehandhabt wird . Wenn aber Bonnet versuchte ,
hiermit den Gedanken der Stabilisierung der Währun¬
gen zu verknüpfen — jeder Teilnehmer an einem
Handelsvertrag mit Frankreich soll sich verpflichten ,
seine Währung während der Dauer des Vertrages auf
der gleichen Höhe zu halten , wie beim Vertragsabschluß
— so haben die Engländer bereits sehr kühl ab¬

gewinkt und erneut zu erkennen gegeben , daß ihnen
die Zeit für eine Stabilisierung noch nicht gekommen zu
sein scheint . Ganz unzweideutig sagt der „ Daily
Telegraph

"
dazu , daß England heute weniger denn je

geneigt sei , die ihm aus der Abwertung des Pfundes
erwachsenden Vorteile aufzugeben . So wird man also
den Vorschlag Bonnets zu den Akten legen und in den

Genfer Archiven einsargen .

ga
| da :
: ( w

I- elf
der

Athen , 20 . Sept . Es laufen hier Gerüchte um , die vorl
einer Verwicklung Griechenlands in einen zukünftigen Kriejl ^
sprechen . Diese Gerüchte haben eine BeunruhigunltJA
an der Athener Börse zur Folge . Es konnten bereits Deneff

fchiedentlich Wertpapierstürze beobachtet werden .
Ein italienisches Motorschiff „ Prometheus

"
, das vorW

Tarent kommt , hat am Freitag den Hafen Argöstolion awg
der Insel Kephallinia angelaufen mit der Begründung , das »
der schwere Seegang das Boot gezwungen habe , Schutz inB
dem nächsten Hafen zu suchen . Man erwartet in Ärgo -M

stolion angeblich noch weitere Schiffe . Auf Grund eine !

griechischen Meldung sollen die Griechen in Argostolion dir

Annahme von Lira bei Käufen der Besatzung des italienis

Monarchisten gegen Republikaner auf Kreta .

Die ganze Insel in höchster Erregung .

Griechischer Flottenbesuch in Istanbul .

Istanbul , 20 . Sept . Unter großer Anteilnahme der Be¬

völkerung ist Freitagvormittag ein Geschwader der griechi¬

schen Kriegsflotte , das sich aus dem Kreuzer „ Helli
"

, den

Zerstörern „ Hydra "
, „Spara

"
, „Perax

" und „ Panthera
'

, den

U - Booten „ Triton "
, Proteus

"
, „ Katfonis

" und einigen an¬

deren Schiffseinheiten zufammensetzt , in den Hafen von

Istanbul eingelaufen . Zugleich mit den Kriegs !chissen traf
ein griechisches Geschwader von sechs Militärflugzeugen ein .

Bedingte Annahme der Genfer Vorschläge
durch Abessinien . — Kein Verzicht auf Unabhängigkeit .

Washington , 20 . Sept . Das Marineamt gibt bekannt
daß es dem Staatsdepartement vier Marinesunker zwecks
Aufrechterhaltung der Funkverbindung mit
Addis Abeba zugewiesen habe . Diese Maßnahme sei für de « =.
Fall des Zusammenbruchs der normalen Verbindungen er - g
folgt . Die Funker sind bereits am Mittwoch mit de » e « ec

Dampfer „ President Härtung
" nach Abessinien abgefahren . : — -

regun g befinden . Der A . ,
fürchtet . Wahrscheinlich wird in Kürze vorgeschlagen werde «,
Len Monarchisten die Erlaubnis zur Bewaffnung zu ge¬
währen .

Ministerpräsident und Außenminister Laval ist am
Freitagabend um 22 .20 Uhr aus Genf auf dem Lyoner Bahn¬
hof in Paris eingetroffen .

MelliWte WeigenW in GowiMlonb .

"

von Kreta soll sich die ganze Insel in höchster Er -
------ - befinden . Der Ausbruch von Unruhen wird be - i

> in Kürze vorgeschlagen werde », f «So

Grenzstreifen von 50 , sondern von 150 bis 200 Kilometer als

Verteidigungszone erklärt und die dortige bodenständige Be¬

völkerung nach Nordrußland abgeschoben . Die Reform der

Kollektivwirtschaft sei nur zum Schein erfolgt . Die Bauern

seien nach wie vor einer leicht modernisierten Leibeigen -
■*

ersnot be -

Türkische Kriegsschiffe und zwei Flugzeuggeschwader
den Gästen entgegengefahren , um sie auf dem Marmarameer

zu begrüßen . Die griechische Flotte wird einige Tage it

Istanbul bleiben . Von den türkischen Behörden werden für
die Gäste verschiedene Festveranstaltungen und Empfängt
vorbereitet . 2m Hinblick auf die gegenwärtige politisch
Lage gewinnt dieser Flottenbesuch insofern besonder !

Bedeutung , als dadurch die Freundschaft zwischen der Türke :
und Griechenland eine neuerliche offizielle Bekräftigung er

Paris , 20 . Sept . Havas meldet aus Gibraltar , das » Sei :

der britische Kreuzer „ Exeter
" am Freitagvormittag dorIM

eingetroffen fei . Ein Stahlnetz sperre sämtlich ! « O.etf

Eingänge zum Hafen . Die Behörden hätten am « l,ni

Donnerstag die Bevölkerung von Gibraltar angewiesen , sick>

mit Wachslichter zu versehen ; im Laufe des Tages sint ,
15 000 Lichter verkauft worden . Auch die umliegen - °

den spanischen Dörfer hätten viele Tausend Lichter er | fia
worben , so daß die Vorräte hieran zu Ende gegangen seien

schäft unterworfen und seien ständig von Hunge :

droht . Die Aufhebung der Lebensmittelkarten habe
Erhöhung der Preise und damit eine noch schlechtere Ver¬

sorgung der Volksmassen zur Folge gehabt . Der Kampf

gegen die Kulaken werde in unmenschlicher Form weiterge¬

führt . Besonders in den Grenzgebieten der Union .

nimmt . Wir können Italien keine wirtschaftlichen und Ge - ■
bietszugeständnisfe gewähren , ohne eine Gegenleistung zu
erhalten oder Italien dadurch von einem Angriff abzu - -
halten . Als unabhängiger Staat wachen wir über unsere
Unabhängigkeit .

"

Sieht Italien noch Verhandlungs¬
möglichkeiten ?

Rom , 20 . Sept . Nach einer ersten Überprüfung der
Vorschläge des Fünfer -Ausschusses hat Mussolini am
Freitagnachmittag den französischen Botschafter Cham - ;
6 t u n und Staatssekretär Suvich den englischen Botschafter
Sir Eric Drummond empfangen . Obwohl über diese :
Unterredungen nichts verlautet , ist man doch in politischen
Kreisen geneigt , ihnen im Hinblick auf eine mögliche Weiter¬

behandlung des italienisch - abessinischen Konfliktes eine ge -

wiffe Bedeutung beizulegen . Der Ernst der Lage wird frei¬
lich nach wie vor allenthalben und besonders auch auf fran¬
zösischer Seite mit besorgter Skepsis beurteilt .

Die Antwort des auf Samstagvormittag angesetzten
Ministerrates dürfte nach Ansicht italienischer unterrichteter
Kreise mit Bemerkungen verknüpft sein , die ihrerseits deut

Gegenstand weiterer Beratungen des
"
Fünfer -Ausschusses bil - I

den könnten . Im Hinblick auf diese Möglichkeit wird in hie - t

sigen autorisierten Kreisen der größte Wert auf die Feststel - «

lung gelegt , daß die militärische Aktion Italiens in Ost - I

aftika , die als Vorbeugungsmaßnahme gedacht sei , nicht «
über den Charakter ähnlicher kolonialer Maßnahmen hin -

ausgehen soll wie sie wiederholt in anderen Kolonialab -l

schnitten durchgeführt worden seien , und wie man sie unter I

Einsetzung von Tanks und anderen modernen Kriegswaffeni
zurzeit an der nordindischen Grenze erlebe . j

Auf keinen Fall werde Italien eine 3 n i «1

tjative ergreifen , die den italienisch ' «

abessinischen Konflikt auf Europa aus ,

dehnen und den europäischen Kontinent iul

kriegerische Verwicklungen ziehen könnte , j

Entlassungsappell für Arbeitsdienstmänner .

Hierl -Rede im Rundfunk .

Berlin , 20 . Sept . Am Sonntag , den 22 . d . M ., findet
von 11 bis 11,45 Uhr vormittags eine Rundfunkübertragung
Les Deutschlandsenders statt , in der der Reichsarbeitsführer
die ausscheidenden Arbeitsdienstmänner mit einer Ansprache
entlassen wird . Die Übertragung wird von musikalischen und
anderen Darbietungen umrahmt . Die Ansprache gilt gleich¬
zeitig auch den Mitgliedschatten des Arbeitsdank .

Bei den gleichzeitig in den Abteilungen Les Arbeits¬
dienstes stattflndenden Entlassungsappells

'
sollen den aus -

scheidenden Arbeitsmännnem die Arbeitsdanknadeln über¬
reicht werden .

Die Haltung des Irak im Kriegsfälle .

Kairo , 20 . Sept . Die fünftägigen Manöver der ägyp¬
tischen Luftflotte , die unter Führung englischer Offiziere ab¬

gehalten wurden , wurden am Freitag beendet . Sie be¬

standen hauptsächlich im Bombenabwurf auf Ziele in der

Wüste . Die Verbindung zwischen dem englischen Haupt¬
quartier und der neu eingerichteten Flugbasis an derOsi -

küste des Suezkanals wurde durch Flugzeuge sichergestellt .
Die in HelmiH bei Kairo stehenden motorisierten Truppen
erhielten die Weisung , sich für Wüstenexpeditionen bereit zu
halten .

Aus Bassorah wird gemeldet , daß eine Verstärkung der

englischen Flugstützpunkte am Persischen Golf im Gange sei .

Verschiedene wichtige Eolfhäfen sollen befestigt werden .

Wie aus Bagdad berichtet wird , hat der Derteidigungs -

minister eine Erklärung über die Haltung des Irak im

Kriegsfälle abgegeben . Danach sei die Stellung des 2rat

durch den Vertrag mit Großbritannien festgelegt . 2rak
werde an keinem Kriege teilnehmen , der seine Interessen
nicht bedrohe .

Haupts chriftle,ter : Lritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiters : Karl Heinz Knn $.

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Aunst : Zritz Günther ; für dest
politischen Nachrichtendienst : Hari Heinz Aunz ; für unpolitische Setträqe
vermischte » : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , wirtschaft , ßan ^
und Gewerbe : Willi pempel ; für Umgebung , proviuznachrichten und
Sportteil : Heinz Lenhardt ; für die Anzeigen : Otto Kaiser , sämtM

in Wiesbaden .
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Kurze Umschau .

Der Führer und Reichskanzler hat sich die Gestaltung
der neuen Reichskriegsflagge persönlich Vorbehalten . Ihre
Einführung ist in kurzer Zeit zu erwarten . Bis dahin wird
nach einer Verfügung Les Reichskriegsministers auf den
Dienstgebäuden der Wehrmacht die bisherige Reichskriegs¬
flagge zusammen mit der Hakenkreuzflagge gesetzt .

»

Seine Majestät der Kaiser von Japan hat an den
Führer und Reichskanzler ein Danktelegramm gerichtet :
Botschafter Mnshakoji hat mir soeben Las Gemälde mit dem
Porträt des Kaisers Saga überreicht , Las Ew . Exzellenz mir

gütigst zum Geschenik gemacht haben . Ich bin sehr glücklich ,
in dieser Gabe die freundliche Gesinnung Ew . Exzellenz zu
erkennen , deren hohen Wert ich zu schätzen weiß und sage
Ihnen meinen herzlichsten Dank . Hirohito .

Der Kaiser vor Vertretern der Weltpresse .

Addis Abeba , 20 . Sept . Die Vorschläge des Fünfer -
Ausschusses werden weiter eingehend geprüft 2m großen
und ganzen betrachtet man sie hier als annehmbar .
Allerdings steht die Regierung auf dem Standpunkt . Laß sie
gemäß ihren früheren Zusagen über wirtschaftliche
Zugeständnisse , die allen Ländern gleiche Rechte
einräumen , nicht in der Lage sein wird , 21 a I i e n Son -

Verzüge st ändnisse einzuräumen , da diese unter Um¬
ständen Streitigkeiten mit den anderen interessierten Groß¬
mächten bringen könnten . Im übrigen hat der Kaiser die

Schaffung einer besonderen Polizei , die für
die Sicherheit der in Abessinien lebenden Europäer sorgen
soll , bereits vorbereitet . Was die Kontrolle des Sklaven¬
schmuggels an den Grenzen anbelangt , so ist man hier Der
Ansicht , daß dies die Aufgabe der anliegenden Länder sei ,
durch die der Schmuggel erfolgt . 2n der Frage der Auf¬
nahme ausländischer Berater in die abessinische
Regierung ist man nach wie vor zu Zugeständnissen bereit .
Der Völkerbund solle feine Kandidaten — Europäer oder
Amerikaner — vorschlagen , der Kaiser behalte sich jedoch
seine Einwilligung vor .

Das große Festessen , das der Kaiser von
Abessinien , wie angekündigt , am Donnerstagabend für die
in Addis Abeba weilenden Vertreter der Weltpresse veran¬
staltet hat , nahm in Anwesenheit von 85 Pressevertretern
einen gjänzenden Verlauf . 2m Verlauf des Abends nahm
der Kaiser das Wort zu einer Ansprache , in der er nochmals
wiederholte , daß er niemals ein Mandat , welcher
Form es auch sei , annehmen werde . dasdie Unab¬

hängigkeit seines Landes verletzen würde . Er

sagte wörtlich : „ Wer 2000 Jahre unserer Freiheit haben
unsere Fähigkeit bezeigt , uns ohne Protektorat selbst zu
regieren . Als Führer des Kaiserreiches und Beschützer mei¬
nes Landes roetfoe ich im Kriegsfälle selbst das Heer gegen
den Feind führen , aber Gott wird es zu verhindern wissen ,
daß unser Streit mit Italien einen blutigen Ausgang

eine Antwort Litauens nicht erwarte , d . h . , daß Kowno
den Schritt der llnterzeichnermächte nicht ernst zu
nehmen brauche . Daß zur gleichen Zeit einige
italienische Blätter sich aus dem Memelgebiet
Berichte senden ließen , in denen die Dinge so darge¬
stellt werden , als ob es sich hier um altes litauisches
Gebiet handelt , in dem eigentlich die Deutschen nichts
zu suchen hätten , war sicherlich auch nicht geeignet , den
Schritt der Unterzeichnermächte zu unterstützen , wobei
die Frage offen bleiben muß , ob es sich hier bei diesen
italienischen Artikeln um eine böswillige Lüge
handelt , oder ob die italienischen Journalisten sich
Wirklich derartig von den Litauern haben beschwindeln
lassen , was naturgemäß Me Veröffentlichngen auch
nicht entschuldigen würde . Leider aber tritt auch die
englische Presse in der Memelfrage in der
letzten Zeit kurz , nachdem man früher schon in englischen
Blättern eine durchaus zutreffende Beurteilung der
Lage im Memelgebiet finden konnte . Man Wird des¬
halb auch wohl gut tun , an die Unterredung , die
am Mittwoch in Genf zwischen Eden und dem
litauischen Außenminister stattfand , keine zu
großen Hoffnungen zu knüpfen . Mit welch unerhörten
Lügen die Litauer arbeiten , zeigt im übrigen auch die
Tatsache , daß sie die Welt glauben machen möchten , die

Wahlliste der memelländischen Einheitsfront sei auf
Grund „ eines außerhalb des Gebietes stammenden Dik¬
tates "

zustandegekommen , was nichts änderes bedeuten
soll , als daß die memelländische Einheitsfront ein Ab¬
leger des Nationalsozialismus fei . Man muß in
Kowno , wo diese Lüge entstand , die Welt für sehr dumm
halten , aber die schon zitierten Artikel der italienischen
Presse beweisen leider , mit wie wenig Kritik ein Teil der
Weltöffentlichkeit die Dinge im Memelgebiet betrachtet .
Andererseits fehlt es in der internationalen Presse aber
auch nicht an einer gebührenden Kennzeichnung der
litauischen Gewaltpolitik und wenn ein schwedisches
Blatt in diesem Zusammenhang schrieb , daß die Zu¬
stände im Memelgebiet ein internationaler Skandal
seien , so müssen wir dem voll zustimmem
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Deutscher Hockey - Klub Wiesbaden — SK . 1880 Frankfurt .

Der Deutsche Hockey - Klub Wiesbaden be¬
streitet am Sonntag einen Klubkamps gegen den SK . 1880
Frankfurt mit fünf Mannschaften . Es spielen : die 1 . und 2 .
Herrenmannschaft , die Damenmannschaft , die Juniorinnen
und die Knaben . Bor allen anderen Spielen interessiert
natürlich das Treffen der 1 . Herrenmannschaften . Es ist
unverkennbar , datz der DHK . in letzter Zeit an Spielstarke
gewonnen hat . Die zum Teil noch jungen Spieler haben sich
stocktechnisch und taktisch verbessert und werden auch einem
SK . 1880 den Sieg nicht leicht machen . Die Frankfurter
zählen bekanntlich zur deutschen Spitzenklasse und haben in
ihren Reihen Spieler , die schon mehrfach repräsentativ auf¬
gestellt wurden . Allein die Routine dieser Leute sollte den
Ausschlag geben im Kampf gegen die ehrgeizige Wiesbadener
Mannschaft . Der Deutsche Hockey -Klub hofft ehrenvoll aus

werden sie auch geblieben sein , denn anders wäre ihnen im
spielstärksten Bezirk der Wiederaufstieg zur Liga wohl nicht
gelungen . Aber der SBW . ist gerüstet . Er tritt ohne Ersatz
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RSK . Wiesbaden und SB . 1819 Biebrich
F treffen sich um 3 Uhr aus dem Platz an der Kaiserstratze . 3m

Kreis Wiesbaden .

Kreisklasse I :
Kickers — SpBgg . Eltville .
FSB . 1908 Schierstein — FV . Sonnenberg - Rambach .
SB . 1919 Biebrich — SpBgg . Nassau .
Sportfreunde Dotzheim — Polizei - SV .
FK . Oestrich — SpBgg . Hochheim .

Polizei - SV . D a r m st a d t , der den V f R .
Kaiserslautern voriges Jahr im Vor - und Rückspiel

s zweistellig hereinlegen konnte , sollte daheim doch die Ober -

| Hand über die Pfälzer behalten . Haßloch und Herrns¬
heim haben bereits bewiesen , bog sie dieses Jahr beide gut

- in Form sind . Die Gäste haben eine Niederlage wettzu¬
machen , und die Einheimischen denken nicht daran , Punkte
herzugeben . Es wird ein scharfes Gefecht werden . Friesen -

' heim fährt zwar nicht aussichtslos ins Saarland : es sollte
r : jedoch nicht überraschen , wenn die Zähler in St . Ingbert
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12 .30 Uhr am Reuen Museum ) .

Freundschaftsspiel :

Turnerbund — Reichsbahn -TSB . Wiesbaden .

Gau Südwest :

Phönix Ludwigshafen — FB . Saarbrücken .
FSV . Frankfurt — FK . 1903 Pirmasens .
Union Riederrad — Opel Rüsselsheim .
Borussia Neunkirchen — Kickers Offenbach .

Wieder erfahren die Meisterschaftskämpfe der süddeut -
r scheu Eauliga - Mannschaften eine Beeinträchtigung , diesmal
1 durch die Spiele um den Vereinspokal . So verzeichnet das
i Programm nur insgesamt ! 2Spiele,4im Gau Süd -

H west , je 3 in Baden und Württemberg und 2 in Bayern .

isch -
aus -
t t - e

te .

sännt
zwecks
; mit

varei
anteei -

g « it ;
N Tüt :
' fänmi
itischu
mderi
üürteü

lg er

> vor !
n aus
!, das
utz i «
Ärgo ^
einet
N dir
lieni -

206 »

.ha »»'

Jugend : RSK . Wiesbaden — Tgd . Schierstein ( 4 . 15
Uhr , Reichsbahnplatz ) ; Tv . 1846 Biebrich — Sportfreunde
Wiesbaden ( 8 .30 Uhr , Dyckerhoffplatz ) ; VfL . Erbenheim —

Sportverein ( 1 .45 Uhr ; Treffpunkt der Wiesbadener

Um Weiftetfcfjaft uni Jhinffe .

21od ) 10 [ üddcutftfje Dereine im Kampf um den ffußtjalbTJeteinspofai .

Die beiden einzigen spielfreien Mannschaften . . .
Wiesbadener Kreisklassen haben für 9 .45 Uhr auf „ Klein -
feldchen

" ein Freundschaftsspiel vereinbart . . Sie sind voriges
Jahr als letzte Vereine ihrer Klassen abgestiegen . Man hat
inzwischen nichts davon bemerkt , daß sie besondere Vorberei¬
tungen für die neue Spielzeit getroffen haben . Dieses Spiel
darf daher wohl als eine Überprüfung der derzeitigen
Leistungsfäbigkeit angesehen werden . Da der Turnerbund
eine Stufe höher eingereiht ist . wäre es wenig schmeichelhaft
für ihn , wenn er sich von der Reichsbahn schlagen liege .

16 Pokalspiele .

g,
- Die Kämpfe um den deutschen Vereinspokal sind jetzt

l in einem Stadium , das Ero
'
gkämpfe und Zuschauermassen1

garantiert . 32 Mannschaften sind noch im Wettbewerb ,
darunter erfreulicherweise allein zehn süddeutsche

: ( wenn man die „ alten "
Hanauer hinzurechnen will , sogar

. elf !) , von denen leider am Sonntag vier ganz bestimmt auf
der Strecke bleiben müssen , weil sie süddeutsche Gegner er -1
halten haben . Das überrascht etwas,

'
denn bei allen anderen

- Spielansetzungen war man da grogzügiger und ver -
- mied es , Mannschaften aus dem engeren Landesverband zu -
^ sammenzubringen . Der Spielplan lautet wie folgt :

SV . Waldhof — Wormatia Worms

Gau Baden : 1 . FK . Pforzheim — VfB . Mühlburg ;
I . Plwnix Karlsruhe — Germania Brötzingen ; VfL . Neckarau

■f — Amicitia Viernheim .
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vergangenen Jahr vermochte der SV . 1919 dem NSK . nicht
beizukommen . Diesmal erscheint es für die Gäste leichter ,
zum Erfolg zu kommen , denn die neugeordneten Rot - Weißen
sind noch nicht so schlagkräftig wie die altbewährte Elf .

Erbenheim und Post machten voriges Jahr halb¬
part . Augenblicklich gilt der Platzverein als sehr spiel -

tüchtig . Die Post hat neben guten dieses Jahr auch schon
recht schwache Leistungen gezeigt . Sie wird nur ehrenvoll
bestehen , wenn sie in bester Verfassung durchhält . Anfang
um 3 Uhr .

K o st h e i m und T v . K a st e l , die der Wiesbadener
Bezirksstaffel neu zugeteilt sind , machen den ersten Gang
unter sich aus .

2 . Mannschaften : Tv . 1846 Biebrich — Polizei -
SV . Wiesbaden ( 9 .30 Uhr , Dyckerhosfplatz ) ; Sportverein —

Post - SV . ( 9 .45 Uhr , Reichsbahnplatz ) ; ÄSK . — SV . 1919
Biebrich ( 1 .45 Uhr , Platz an der Kaiserstrage ) ; Tv . Kost¬
heim — Tv . Kastel ( vor dem Hauptspiel ) .

Freiburger FK . — SV . Feuerbach
1 . FK . Nürnberg — Ulmer FV . 1894
BK . Augsburg — VfR . Mannheim
VfR . Köln — SpVgg . Fürth
Polizei Chemnitz — FK . 1905 Schweinfurt
SpVgg . Herten — FK . 1893 Hanau
Schalke 1904 — SV . Kassel
Hamburger SV . — Fortuna Düsseldorf
Hannover 1896 — Holstein Kiel
Eintracht Braunschweig — 1. SV . Jena
Sportfreunde Dresden — Hertha/BSK . Berlin
Berolina/LSK . Berlin VRS . Gleiwitz
VfB . Königsberg — Massovia Lyck
VfL . Benrath — Eimsbütteler Tod .
Vorwärts Breslau — Minerva Berlin .

Süddeutsche Gauliga .

Gau Baden : SV . Waldhof - TSV . Nutzloch ; TV .
Seckenbeim — VfR . Mannheim ; Tgd . Ketsch — TV . 1862
Weinheim .

Gau Bayern : 1 . FK . Nürnberg — BK . Augsburg ;
1 . FK . Bamberg — Polizei München .

'

Bezirksklasse .

Staffel vin :

Tv . 1846 Biebrich — Polizei - SV . Wiesbaden .
NSK . Wiesbaden — SV . 1919 Biebrich .
VfL . Erbenheim — Post - SB . Wiesbaden .
To . Kostheim — To . Kastel .

Erbenheim und SV . 1919 Biebrich haben die erste Partie
schon hinter sich . Morgen beginnt nun das Eros ; nur Tura
Kastel ist frei .

Kreis Wiesbaden .

1 . Kreisklasse :

Eintracht Wiesbaden — Tschst . Wallau .
Tgd . Schierstein — Tv . Breckenheim .
Tgd . Winkel — Sportfreunde Wiesbaden .

Eintracht empfängt um 11 Uhr auf „ Kleinseldchen "

den aufgestiegenen Meister der 2 . Kreisklasse , der nicht ernst¬
lich gefährlich werden dürste . Auch die Tgd . Schier -

st e i n , die um 1 Uhr aus dem Platz am Hafen den T v .
Breckenheim zu East hat , mützte sich auf eigenem Gelände

dieses Gegners erwehren können . Die Sportfreunde
Wiesbaden treten um 3 Uhr in Winkel gegen den

Titelverteidiger dieser Abteilung , die bärtige T g d . . an , der

sie voriges Jahr zweimal unterlagen . Die Winkeler sind
dieses Jahr in Freundschaftsspielen noch nicht hervor¬
getreten , so datz cs kaum möglich ist . die Aussichten abzu -

ivägen . Auf jeden Fall fahren die Wiesbadener , die gut
vorbereitet sind , nicht ohne Hoffnung in den Rheingau .

2 . Kreisklasse :

Tv . Niedernhausen — SK . Waldstrahe .
To . Auringen — Sportverein ( Junioren ) .

Beide Spiele beginnen um 3 Uhr . Sie sind nicht aus¬
sichtlos für die Wiesbadener Mannschaften , die in ihren
letzten Freundschaftsspielen gegen stärkere Vertretungen
genügend Erfahrungen gesammelt haben . Soortvererns

Junioren treffen sich um 1 llh ^ am Neuen Museum .

I

Eau Südwest :

SB . Wiesbaden — FSB . Frankfurt .
Polizei - SB . Darmstadt — BsR . Kaiserslautern .
Tv . Hatzloch — TSB . Herrnsheim .
Jngobertia St . Ingbert — To . Friesenheim .

Rach der Ruhepause am vorigen Sonntag trifft sich die
Eauliga morgen zum zweiten Gang ; der SV . 1898 Darmstadt
ist spielfrei .

Sportverein erwartet um 11 Uhr auf dem Reichs -
! bahnplatz den FSV . Frankfurt , der wieder zur ersten
[ Klasse aufgestiegen ist . Die Schwarzblauen sind hier nicht
I unbekannt . Wir haben sie von früheren Begegnungen her
: noch als harte Kampsmannschaft in Erinnerung , und das

Ein für die vorläufige Gestaltung der Tabellenspitze sehr
wichtiges Treffen findet um 10 .30 Uhr auf „ Kleinfeidchen "

statt , wo die Kickers versuchen müssen , der SpVgg . Elt -
v i l l c — z. Zt . Tabellendritter — den Vorrang abzulaufen .
Die Wiesbadener verderben viele Chancen , wenn sie , wie im
Vorjahr , das Eltviller Treffen verlieren würden . Sie haben
es diesmal besonders schwer , da sie vom Vorsonntag her ge¬
schwächt in den Kampf gehen . Es wird wohl zu einem scharf
umstrittenen Punktekampf kommen , denn auch die Gäste
wissen , was auf dem Spiele steht . Porher Res .

In Dotzheim wird ebenfalls um den Anschluß nach
vorne gerungen . Die Sportfreunde haben durch ihren vor¬
sonntäglichen Sieg neuen Impuls erhalten und werden sich
gegen die Polizei mächtig anstrenaen , die nach zwei
Niederlagen unbedingt neuen Punkterückhalt braucht . An¬
stoß um 3 Uhr auf dem Niederfeld . Vorher Res .

SV . 1919 Biebrich , der um 3 Uhr auf dem Dycker¬
hoffplatz antritt , gilt nach seiner ausgezeichneten vorsonn¬
täglichen Leistung im Tressen gegen den Tabellenletzten , Sp .-
Vag . Nassau , als Favorit,

'
sollte allerdings nicht über¬

sehen , datz die Eäste immer noch auf eine spielstarke Mann¬
schaft zurückgreifen können , die zu mancher Überraschung
fähig ist . Auch in Biebrich spielen zuerst die Reserven .

FK . O e st r i ch erkennt , daß der Erhalt der Kreisklasse
allein von dem Abschneiden auf eignem Platze abhängt . Da¬
her wird die zweifelsohne spielstärkere SpVgg . Hochheim
auf eine sehr starke Gegnerschaft stoßen .

Kreis kl ässe II , Wiesbaden :

Reichsbahn - TSV . - SK . Waldstrabe .
To . Bierstadt — FK . Eddersheim .
Nassau Diedenbergen — FK . Naurod .
SV . Niedernhausen — SB . Erbenheim .

Die Erbenheimer werden sich wohl so leicht nicht die
Führung entreißen lassen . Allerdings hat der SV . Nie¬
dernhausen bisher nicht schlecht abgeschnitten . Einer
knappen 1 :2 - Niederlage gegen SK . Waldstraße ließ er , wie
uns nachträglich gemeldet wurde , in Eddersheim ein 2 :2
folgen , so daß die Gäste schon mit einem entschlossenen
Gegner rechnen müssen .

Der Wiesbadener Lokalkampf Reichsbahn gegen
Wald st raße um 3 Uhr auf dem Reichsbahnplatz ( vorher
2 . Mannschaften ) sollte sein Publikum finden . Beide
Kontrahenten befinden sich in aufstrebender Form , man darf
daher ein schönes Spiel erwarten , über dessen Verlauf sich
schlecht etwas sagen läßt .

Tv . B i e r st a d t erwarten wir gegen SK . Eddersheim
in Front . Ob FK . Naurod in Diedenbergen etwas aus¬
richten wird , ist fraglich .

Weitere Spiele : Die AH . des FV . 1902 Bieb¬
rich empfängt vormittags um 10 Uhr auf dem Platz an der
Nassauer Straße die 2 . Mannschaft der SpVgg . Hochheim .
Die Jungmannschast und L -Jugend tragen gegen den Lokal¬
rivalen SV . Biebrich um 2 Uhr bzw . 2 .45 Uhr auf dem
Sportplatz an der Nassauer Straße einen Meisterschafts¬
kampf aus . Die gemischte Jugend hat morgens um 8 .30 Uhr
gleichfalls an der Nassauer Straße die gemischte Jugend der
Sportfreunde Dotzheim zum Verbandsspiel zu East . Die
Schüler empfangen die Schülermannschaft der Reichsbahn
um 11 .30 Uhr zum Punktekampf an der Nassauer Straße .

Aus dem Sportplatz an der Frankfurter Straße
finden morgen Sonntag nachstehende Jugend - Verbands -
spiele statt : norm . 9 . 15 Uhr 1. Knaben SVW . — 1 . Knaben
Kickers Wiesbaden ; 10 .15 Uhr : Jungmannschast SVW . —

Jungmannschaft Post - SV . Wiesbaden ; mittags 12 Uhr :
Jugendmannschaft SVW . — Jugendmannschaft SK . Wald¬
straße . Die 2 . Knaben - Mannschaft des SVW . begibt sich nach
Hochheim a . M . und trägt dort ihr fälliges Verbandsspiel
gegen die 1 . Knaben - Mannschaft der dortigen SpVgg . aus .

Tv . 1846 Biebrich erfahrt diesmal gleich beim
s Start , ob der Polizei - SV ., der als stärkster Mitbewerber
! um die Meisterschaft gilt , wirklich ernsthaft zu fürchten ist .
z Voriges Jahr behielt der Titelverteidiger die Punkte aus
J beiden Gängen für sich . Mit Wade ; Gerlach , Prior ; Graiff ,

Rasche . Jell ; Rockenfeller ( Bothe ? ) , Feldmann , Bork , Horn ,
- Duensing entsenden die Grünen das beste Aufgebot , über das
£ sie zur Zeit verfügen . Gelingt dieser Mannschaft kein Punkt -
- gewinn , bann können die Biebricher getrost in die Zukunft'

blicken . Das Spiel beginnt um 10 .45 Uhr auf dem Dycker -

| Hoffplatz .

Rheinhessen .

Schwerer Gang der Wiesbadener .
SV . Mörfelden — SV . Wiesbaden .
FVgg . 1903 Mombach - FB . 1902 Biebrich .
SB . Flörsheim — FSB . 1905 Mainz .
Tura Kastel — Hassia Bingen .
SpBgg . Weisenau — Germania Okriftel .
SV . Kostheim — Viktoria Walldorf .

Drei Mannschaften noch schmückt das schöne Beiwort
„ verlustpunktlos

"
, eine Verzierung , die von jeder den hef¬

tigsten Neid der lieben Konkurrenz erregte . Was liegt da
naher als die Annahme einer allgemeinen und sehr heftigen
Bekämpfung solcher „ Großmannssucht " durch alle diejenigen
Vereine , die bereits treu und brav ihre Punktesteuer in Form
größerer oder kleinerer „ Abgaben " an torhungrige Mann¬
schaften entrichteten . Daher wird man abwarten müssen , ob
sich am Sonntag der kleine , stillvergnügte Kreis , der sich in
den obersten Gemächern der Tabelle

'
niedergelassen hat , nicht

in Wohlgefallen auslösen wird .
Die Mombacher werden wohl ihren Platz behaupten

können . Die bisherige tadellose Haltung ihrer
'

ballsicheren
Hintermannschaft spricht jedenfalls dafür , daß sie in der
Lage sind , den angriffsfreudigen und schußstarken Sturm des
FV . 1902 Biebrich solange auszuhalten , bis das einhei¬
mische Quintett für einen ausreichenden Torvorsprung ge¬
sorgt hat . Die Gäste werden freilich im Angrifj die beste
Verteidigung sehen , ein Kampfmittel , das die an und für
sich nicht überlegen geführte Hintermannschaft entlasten soll
und das gewiß auch den Mainzern zu schaffen machen wird .
Unter dieser Devise jedenfalls wird der Neuling gegen die
routiniertere Elf anlaufen und , wenn es eben fein mutz , in
allen Ehren den Rückzug antreten . Geschenkt wird der Platz¬
elf nichts . SchR . Otto - Schwanheim .

Die Mainzer haben in Flörsheim noch nicht ge¬
wonnen . Trotz ihres hohen Spielgewinnes am Vorsonntag
gegen Weisenau gab es viele unzufriedene Stimmen . Man
wird daher abwarten müssen , ob die Rotweitzen ihren Vor¬
jahrssieg am Main wiederholen können .

Auch die Wiesbadener , die wiederum die Rolle
einer Eastmannschaft übernehmen müssen , sind durchaus nicht
zu beneiden . Der SV . Mörfelden spielt mit der Un¬
bekümmertheit eines Neulings , der nichts zu riskieren und
viel zu gewinnen hat . Mainz 1905 kam in Mörfelden nur
mit Ach und Krach zu einem 2 :1- Sieg , und Flörsheim lag
auf eignem Platz nach 45 Minuten 1 :2 noch im Rückstand ,
ehe im Endspurt ein knappes 3 :2 zustande kam . Man sieht ,
so schlecht kann der jüngste rheinhessische Vertreter nicht sein ,
und der SVW ., der mit der gleichen Streitmacht anrückt ,

D Gau Württemberg : Stuttgarter Kickers — SK .
j Stuttgart ( Sa .) ; Sportfreunde Eßlingen — Sportfreunde
t Stuttgart ; FV . Zuffenhausen — SVgg . Cannstatt .
k Gau Bayern : 1 . FK . Bayreuth — Wacker München ;
« Bayern München — FK . München .

Da der Tabellenführer FV . Geisenheim pausiert , wird
— wohl morgen wieder Gesellschaft erhalten , denn es ist
wohl anzunehmen , daß der FSV . 1908 Schierstein zu
Hause den FV . Sonnenberg - Rambach , der noch
nicht recht in Schwung gekommen ist , am Boden halten kann .
Anstoß um 3 Uhr an der Dotzheimer Straße . Vorher Res .

die sich vor acht Tagen so gut in Kostheim bewährte , mutz sich
auf einen Gegner einrichten , dessen Gefährlichkeit auf eignem
Platz , wie zumeist bei derartigen Mannschaften , in der
kämpferischen Einstellung und in der Systemlosigkeit seiner
Spielweife liegen wird . Aufmerksame Hintermannschaft ,
anpassungsfähiger Ausbau und vor allen Dingen flaches
Patz - Spiel , sind das Rezept , um allzu Lberschäumenden
Kampfgeist einer mit den besten Vorsätzen gewappneten
Platzelf wirkungsvoll zu begegnen . Und dazu „ nehme man “

noch um ein klein wenig bessere Schutzstiefel als vor acht
Tagen in Kostheim , wo mehrmals sonnenklare Chancen
„ verhauen " wurden . Dann müßte es eigentlich klappen .
Wir sagen , es müßte . . . SchR . : Eberhardt - Pfungstadt .

Für Bingen und Walldorf wird es allmählich
Zeit , bessere Stellungen zu beziehen , um zum Sturm auf die
Tabellenspitze rüsten zu können . Punktgewinne sind auch in
Kastel und Kostheim nicht ausgeschlossen .

[ mit seiner oft bewährten Elf an , und die wird dem Neuling

p zeigen , datz aus Wiesbaden nicht leicht Punkte mitzunehmen
i find . Wir rechnen mit einem glatten Sieg der Hiesigen .

Aufstellung : Mund ; Hauser , Mondel ; Kolberg , Krämer ,
Bader ; Leimberger , Schlesies , Kern , Bohrmann , Collenbusch .
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19 Uhr konnte bei Brand noch nicht gelöscht werben .
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ID . - Siebrich
‘
Gannenbergstr . 4

LDiesbaden

LDestendstr . 4

Die heutige Ausgabe umsaht 6 Seite «
und das „ lluterhaltungsblatt " .

Preiswerte erstklassige Küche ,
bestgepflegte Biere .

M drucken
was Sie brache » !

L.Stzelleiberg
'
He

HofdachdruSerei
Wiesbadener

liagMatt

Ihre Bildfreude
ist größer , wenn Sie Ihre Photos
in schönem A ' bum oder ge¬
schmackvollem Rahmen sehen .
Bereits für wenig Geld kann
ich Ihrren sehr Hübsches bieten .

Bier Todesopfer eines Fabrikbrandes
in Paris .

Drei hoffnungslos Schwerverletzte .

Herrenschuhe
Das Erzeugnis Deutschlands

größter Spezial -
Herrenschuh - Fabrik

Blutige Auseinandersetzungen zwischen
merikanischen Siedlern .

Mexiko , 20 . Sept . In der Ortschaft Lajoya zwi¬
schen Labarba im Staate Ialisco und Tanhuato im
Staate Michovean kam es zwischen Siedlern zu Strei¬
tigkeiten wegen des Besitzes von Ländereien . Die Aus¬
einandersetzungen nahmen schließlich die Form er¬
bittertster Kämpfe an und forderten 16 Tote -und zahl¬
reiche Verwundete .

RADIO
III A . LERNST

I Eigene Reparaturwerkstätte
III Tannusstr . 13 und Rheinstr . 41

8ung ! Herde u .
Öfen , gebr ., tauft
lauf . Osenkaus .
Vismarckring 28
gegenüb d . Poft .

fr , 25798 ,

Restaurant • Konditorei

Weinstube

Aus dem Notstandsgebiet von China .

Die Wasserwüste von Kiangsu . — Eine halbe Million
Menscheu abgeschnitten .

Nanking , 20 . Sept . Der Sonderberichterstatter des DNB .
meldet aus Puenho ( Pros . Kinangsu ) : Die Züge der Ost¬
strecke der Lunghei - Bahn , an deren Kreuzung mit dem
Kaiserkanal Puenho liegt , beginnen etwa 30 Kilometer öst¬
lich von Hsuetschau ihre stark gefährdete Fahrt durch das
Flutgebiet auf einem Bahndamm der stellenweise nur wenige

Paris , 20 . Sept . In einer Radiofabrik . . .
Paris brach am Freitagnachmittag ein Brand aus , der
sich mit großer Schnelligkeit ausbreitete . Vier Arbeite¬
rinnen der Fabrik kamen in den Flammen um , drei
weitere konnten nur mit lebensgefährlichen Verletzun¬
gen geborgen werden . Ihr Zustand ist hoffnungslos .
Zahlreiche Leichtverletzte erhielten Notverbände . Bis

Die Qualität der Roland - Schuhe in Ver¬

bindung mit vorzüglichen Paßformen und

einer reichhaltigen Auswahl befriedigen
den verwöhntesten Geschmack .

Hauptpreislagen :

gso 975 IQ so J250
Beachten Sie bitte die „ Roland - Fenster "

Alleinverkauf :

Schuh - Kuhn
Wiesbaden : Bleichstraße 11 , Kirchgasse 9

w . - Biebrich : Horst - Wessel - Straße 26

Aufforderung .
Wer an den Nachlaß des am 28 . Juli 1935 ver¬

storbenen Herrn
Robert I . Dunlop

etwas zu fordern hat oder verschuldet , wird auf «
« « ipweit , dieses , dem unterzeichneten gerichtlich
bestellten Nachlaepsleger innerhalb eines Monats
anauseigen .

Wiesbaden , den 19 . September 1935 .
Dr . A . Beres

Rechtsanwalt und Notar .
Luise nstraße 37 .

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Neues aus aller Welt .

Erdrutsch auf einer Braunkohlengrube .

Zwei Tote geborgen .

Köln , 20 . Sept . Wie das Bergamt Köln - West mit¬
teilt , ereignete sich am Donnerstagabend im Tagebau
der Braunkohlengrube „ Fortuna

" bei Oberaussem
im Kreis Bergheim ein plötzlicher Erdrutsch , bei dem
vier Mann mit den Massen abgingen . Während sich
zwei Arbeiter unversehrt retten konnten , wurden ein
Obersteiger und ein Oberingenieur verschüttet .
Ihre Leichen wurden Freitagfrüh geborgen .

Betgebong m leintgnngsaroeiten im
WsmgWMe Biesöaöen fjüi .

Die Reinigungsarbeiten der Elasdäcker . Türen
und i’renftei im Empfangsgebäude Wiesbaden Hbf .
sollen öffentlich vergeben werden . Leistungsver¬
zeichnis und Bedingungen sind — soweit vorrätig —
vom Reichsbahn -Betriebsamt Wiesbaden . Rhein -
babnitraße 6 , gegen Entrichtung von 1 RM . zu
beziehen . Das Angebot must fest verschlossen , mit
der Aufschrift „ Angebot auf Reinigungsarbeiten
Empfangsgebäude Wiesbaden Hbf .

"
versehen sein ,

bis zum Eröffnungstermin am 28 . September , vor¬
mittags 11 llbr beim Reichsbahn -Betriebsamt
Wiesbaden , Rbeinbahnstraße 6 . eingereicht werden .

JXans Jfaas

TSilde JHaas
geb . Rslmbold

Vermählte

21 . September 1935

lofiliao Glchk,Rheuma, Reuralg ..Lexensch.,Ge-
1J1111UDlenk-, Gesichts-,Genick-»Muskel -.Frost¬
schmerz., heitt rasch 3 - P . Zahn ' s Meürzin .« eilsalbe , O . -3 « gelheim/RH . Kruke 2 RM

im Gemischten Doppel Kl . B , und Dr . Sünder ( ebenfalls
vom WTHK .) den 2 . Preis im Herren -Doppel der Klaffe B .

Wiesbadener Tennisspielerinnen in Meran .
Zu dem in der nächsten Woche in M e r a n zum Austrag

gelangenden internationalen Tennis - Turnier , das von den
Spitzenspielern fast aller Nationen beschickt werden wird ,
sind auch Frl . Marieluise Horn und Freifrau v . Vincke
vom WTHK . gemeldet worden .

Derjenige Herr
d . Samstag . 14 . 9 .. abds . . „ Kölner
Hof " in Frankfurt mit junger
Dame rufammensaß . wird , da
Irrtum , um Lebenszeichen ge¬
beten oder am 21 . 9 . um 19 % Uhr
Hauptbahnhof Frankfurt zu sein .
Angebote unt . Nr . 822 Annoncen¬
weber . Eiehen . F525

Hefem Spiel , das bestimmt eines der schwersten der Saison
ist , hervorzugehen .

1

Wiesbadener Mannschaften in Frankfurt und München .
Die Hockeyabteilung des Wiesbadener Tennis -

und Hockey - Klubs weilt morgen Sonntag mit
mehreren Mannschaften auswärts . Die 1 . Herren 2 . Herren
unb 2 Damen spielen in Frankfurt gegen die gleichen
Mannschaften des dortigen I . E . - Sportvereins . Die Frank¬
furter , die ihre bisherigen Spiele alle mit recht zusammen¬
gewürfelten Mannschaften bestreiten mußten , werden in
diesen Spielen erstmalig in dieser Saison wieder in stärkster
Aufstellung antreten , so daß sich bei diesem Treffen erst
zeigen wird , was von den Frankfurtern in diesem Jahr zuhalten ist . Sehr leicht wird der Kampf für die Hiesigen
j ebenfalls nicht werden , denn in starker Aufstellung war die
3 = Mannschaft noch im vergangenen Jahr eine der spiel¬
starksten Mannschaften Frankfurts , so daß zu erwarten steht ,

ffb auch fetzt , da sie wieder auf ihre Tennisspieler und
die Leichtathleten zurückgreifen kann , ein sehr schwer zu
tolagenber Gegner sein wirb . Abfahrt der Wiesbadener
Mannschaften mit Autobus vormittags 8 .45 Uhr am Neuen
Museum .

„ Die 1 . D a m e n des WTHK . spielen am Wochenende in
München ^ hre dortigen Gegner sind „ Jahn "

, der Miin -
chener Sport -Klub und „ Wacker "

, also die besten Damen¬
mannschaften , die München aufzuweisen hat . Für die Wies¬
badenerinnen , die zum Teil noch gar nicht eingespielt sind
liegen diese Spiele eigentlich reichlich früh . Trotzdem
sollten sie auch in München gut bestehen können , vorausgesetzt ,dag das zur gleichen Zeit beginnende Oktoberfest keinen
allzu nachteiligen Einfluß auf die Leistungen der Wies¬
badenerinnen auszuüben vermag .

^ '
»

beiden Jugend Mannschaften des Tennis - und
Hockey - Klubs deren auswärtiger Gegner abgesagt hat ,
treffen sich Sonntagvormittag 11 llhr zu einem internen
Wettspiel im Nerotal .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Sonntag !

Reichssendung : 10 llhr von Königsberg : Deutsche
Morgenfeier der HI . 11 .30 llhr von Leipzig : Kantate von
Vach

Berlin : 12 llhr : Musik am Mittag . 14 .15 llhr :
45 Bunte Minuten . 15 .30 llhr : Vom Stadtrand zum Acker .
18 llhr : Die kleine Vuschiade . 20 llhr : Orchesterkonzert .
24 llhr : Unterhaltungsmusik .

Breslau : 14 .30 Uhr : Ruf der Jugend . 14 .45 Uhr :
Bunte Unterhaltung . 15 .30 Uhr : Kinderfunk . Wir singen .
18 Uhr : Ernst Moritz Arndt als Vorkämpfer deutschen
Bauerntums . 18 .20 Uhr : Violinmusik . 19 llhr : Volksdeutsche
Dichtung . 19 .30 Uhr : Durch Schlesiens Berge .

Köln : 14 Uhr : Kindcrstunde . 14 .45 llhr : Der lustige
Rätselfunk . 17 Uhr : Stunde des Landes . 18 .15 Uhr : Konzert .
20 Uhr : „ Der Herbst

" aus den „ Jahreszeiten
" von Haydn .

20 .45 Uhr : Tag der Zupfmusik .
Königsberg : 14 .45 llhr : Unterhaltsame Stunde . ^

16 Uhr : Tag des Deutschtums . 16 .30 llhr : llnterhaltungs -
-konzert . 17 .20 Uhr : Besinnliche Stunde . 19 .10 Uhr : Zeitge¬
nössische Musik . 20 .15 Uhr : Bunter Abend aus Tilsit . 21 Uhr :
Walzerabend .

Leipzig : 15 .20 llhr : „ Wir wachen
"

. Hörfolge zum Tag
des deutschen Volkstums . 19 .10 llhr : „ Es steht eine Burg
überm Tale "

. Hörfolge mit Musik . 19 .35 Uhr : Volksdeutsche
Feierstunde .

Stuttgart : 17 Uhr : Chorgesang . 17 .30 Uhr : Haus¬
musik . 18 .45 Uhr : Schwäbische Bauernmusik . 20 Uhr : „ Die
Jahreszeiten "

. Oratorium von Haydn . 21 .30 llhr : Inter¬
mezzo . 22 .30 Uhr : Tanz in der Nacht .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .

Karl Schmitt - Walter wirkt in der Sendung des
Reichssenders Frankfurt am Sonntag , 22 . Sept ., 17 Uhr ,
„ Von Glück und Liebe " mit .

Tetmis -SaifDii - fi &fätug .

TK . Höchst im Nerotal .
Der Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub

erhalt zum Abschluß der für den Klub so erfolgreichen
^ . enmssatson nochmals Besuch von auswärts . Diesmal
kommt der Tennis -Klub H ö ch st , der bekanntlich nicht nur
über ein recht zahlreiches , sondern auch sehr gutes Spieler -
material verfügt . Da auch die Hiesigen sich über Mangel
an guten Spielern nicht beklagen können , werden in dem
Kampf gleich Herren und " Damen beschäftigt . Das
Vorspiel in Höchst konnte von Wiesbaden noch ziemlich über¬
legen gewonnen werden . Damals waren diese allerdings in
sehr starker Aufstellung angetreten . Da sie bei dem jetzigen
Kampfe aber auf die meisten Spieler der 1 . Mannschaft ver¬
zichten müssen , sollte eine Wiederholung des Sieges nur sehr
[ [proer zu erreichen sein . Deshalb sollte es zum mindesten zu
sehr hartnäckigen und ausgeglichenen Kämpfen kommen , was
den Reiz dieses Klubtreffens sehr erhöhen wird . Der Be¬
ginn der Spiele ist auf vormittags 9 .30 llhr festgesetzt .

*

Wiesbadener Tenniserfolge .
Beim Tennis -Turnier in Baden - Baden , bei dem

Marieluise Horn vom Wiesbadener Tennis - und Hockey -
Klub sämtliche drei Hauptwettbewerbe gewann , waren noch
weitere Wiesbadener Erfolge zu verzeichnen . Lilo
R o e t t g e r vom gleichen Klub holte sich dort den 1. Preis

3entimeter über dem Wasser liegt und zum Teil unter -
spukt Ist .

Die Bauern südlich der Strecke haben wochenlang den
Bahndamm verteidigt , den sie als Notdeich benutzten Ihre -
abenteuerlich bewaffneten Wachen sind noch heute an vielen ।
Stellen zu sehen Sie hatten mit ihrem den Bahndamm :
lelbst stark gefährdenden Vorgehen gegenüber der Bahnver - ^
waltung insofern Erfolg , als diese sich scheute , gegen die qe - '

WrUche Selbsthilfemaßnahmen der Bauernbevölkerung s
Waffengewalt anzuwenden . Alle ihre Bemühungen versag - :
ten fedoch gegenüber den Naturgewalten . Ein schwerer Nord - ?
sturm hat einerseits die kunstvoll angelegten Verdämmungen ■
weggeschwemmt , andererseits gewaltige Brechen in die Deiche ;
des Kaiserkanals geschlagen , deffen Wasser heute drei Meter
über dem gewöhnlichen Wafferstand dahinbrausen .

. Der Anblick der die Lunghei -Bahn zu beiden Seiten auf
einer Breite von über 60 Kilometer begleitenden Wasser -
wüste mit ihren gelegentlichen Oasen höher gelegener Sied¬
lungen ist in seiner katastrophalen Größe kaum zu
beschreiben . Etwa eine halbeMillionMenschensind
von den Fluten abgeschnitten , und es ist kaum zu erkennen ,
welche Maßnahmen zu ihrem Abtransport bereits getroffen
wurden oder überhaupt möglich sind .

Die Ausdehnung und die Richtung , die die Fluten neh¬
men , ist auf amtlichen Stellen nur ungenau bekannt .

RRCI ED das neuzeitliche Photo -
D ■ w I ■ IV und Kino - Spezialhaus

| Kirchgasse 18 Ecke Luisenstraße

W M A repariert in eigener WerlstSiie Aftl AM
M H III | | erstklassig — preiswert — schnellstens ■ | / | 1 | DI *

UUUlU Kirchgasse 22 , Telephon 24453 W V f f IV l
Prüfung Ihrer Radio - Röhren7 Tg . 14 Tg

Bozen M . 75 . — M . 113 . 50
Meran M . 79 . 50 M . 126 . —
Venedig M . 98 .—

Jeden Dienstag :
4Tg . bayr . Alpen u. SeenM . 54 . -
1 .— 9 . 10 . u . 14 .— 22 . 10 . :
9 Tage Riviera M . 152 . -
Omnibus - Ruofl , Stuttgart
Königstr . 10a . Tel . 25770

Anzeigen
im Wiesbadener I

Tagblatt
arbeiten für Sie I

eene e . Nr . 258 .

Von

( FRAUEN UM DEN SONNENKÖNIG )

Vonjwrj -fä
( FRAUEN UM DEN SONNENKÖNIG )

Die

feine gemütliche
Gaststätte Wiesbadens

Täglich :

Künstler- Konzert
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